
Von unserer Mitarbeiterin
Susanne Ehrlich

VERDEN. Musikalische Bilder vom bäuerli-
chen Jahreskreis, von fleißigem Schaffen,
Erntesegen und Winterfrieden im Spinn-
stübchen – das kann doch junge Menschen
nicht mehr hinterm Monitor hervorlocken?
Wer die jugendfrische Inspiration und Mu-
sizierfreude erlebt hat, die Haydns „Jahres-
zeiten“ im Verdener Dom als Ausklang des
Festivals „Faszination Musik“ zu einem
kostbaren Ereignis machte, weiß es besser.

Mit ganz neuen Ohren erlebte das Publi-
kum im voll besetzten Dom dieses Werk, das
von liebenswerter Ursprünglichkeit und Le-
benslust im Einklang mit der Natur erzählt.
Und daran sind vor allem drei junge Ham-
burger Solisten Schuld, die nicht nur mit na-
türlich-lebendiger Stimmgestaltung in ih-
ren Rollen brillierten, sondern den Charakte-
ren auch in der optischen Darstellung mit in-
dividuellem Engagement überzeugende
Persönlichkeit verliehen.

Mit der Sopranistin Marret Winger als
Hanne, dem Tenor Max Friedrich Schäffer
als Lukas und dem Bassisten Sebastian Na-
glatzki als Simon, die sich, so jung sie sind,
als voll ausgereifte Künstler erwiesen, war
die Besetzung ideal gewählt für eine Auffüh-
rung der Jungen Philharmonie Elbe-Weser,
die sich aus Musikern zwischen 15 und 25
Jahren zusammensetzt.

Die Musiker, die den fast dreistündigen
Orchesterpart zusätzlich zu ihrem hochkarä-
tigen Brahms- und Rachmaninow-Pro-
gramm einstudieren mussten, haben hier ei-
nen beinahe übermenschlichen Einsatz ge-
zeigt und lieferten einen Orchesterpart von
Strahlkraft, absoluter Präzision und liebevol-
ler Detailgestaltung. Und die Details sind es
wohl auch, die für Musiker und Publikum
den ganz besonderen Reiz dieses Werkes
ausmachen: Hier entfaltet sich ein musikali-
scher Bilderbogen, der der Freude an Kreati-
vität Raum gibt. Wilde Stürme und tobende

Ungewitter ziehen durch die Partitur; sanfte
Lämmerherden und summende Bienen-
schwärme nehmen vor dem inneren Auge
des Hörers Gestalt an. Hier stürmt ein von
der Meute gehetzter Hirsch unter Hornfanfa-
ren vorbei und dort klirren Wald und See
vor Frost.

Und all das entband sich aus dem Orches-
terklang, gemalt von einzelnen Instrumen-
tengruppen, von so lupenreinen wie inten-
siv empfundenen Orchestersoli oder auch in
der mal zart getupften, mal kräftig aufgetra-
genen Leuchtkraft der Tutti.

So verblüffend wie überzeugend war das
Piano-Continuo mit seinen wunderbaren Re-
zitativ-Arpeggien gestaltet, die durch einen
kleinen technischen Zaubertrick beinahe in
Harfenklänge verwandelt schienen.

So gab die Junge Philharmonie wie ge-
wohnt ihre Visitenkarte begeisternder Dyna-
mik und Transparenz ab, und ihr Dirigent
Andreas Mildner erwies sich aufs Neue als
ein Klangzauberer, der auch das Unmögli-
che möglich macht. Eine einzige gemein-
same Probe mit dem Chor, dazu die General-
probe am Aufführungstag selbst, das

musste genügen – und es genügte! Tillmann
Benfer, der als musikalischer Hausherr des
Verdener Domes zur Freude seiner Hörerge-
meinde nun einmal selbst in der Tenor-
gruppe stand, hatte den Chorpart mit einem
Projektchor aus etwa 100 Sängern aus dem
Elbe-Weser-Raum einstudiert. Die großen
Chöre und Chor-Solo-Ensembles waren
ebenfalls von jener Musizierfreude und
Energie durchdrungen, die diese Auffüh-
rung auszeichnet.

Unverkennbares Lieblingsstück des Cho-
res war die zu opernhafter Größe erblü-

hende Festszene, in der man mit
„Juhhe, Juh“ dem frisch gekelter-
ten Wein zuspricht. Mit überschäu-
mender Lebensfreude riss der
Chor das Publikum mit. Auch die
wilde Hasen- und Hirschjagd,
wenngleich für den heutigen Be-
trachter ein etwas heikles Sujet,
wurde mit „Halali und Tajo-ho“
zur herrlich lebendigen Szene von
farbenprächtiger Anschaulich-
keit.

Danach durfte sich das Publi-
kum beim Liebesduett an den ver-
schmitzten Blicken freuen, die
Hanne und Lukas tauschten, und
auch der anrührende Ernst und
die würdevolle Intensität des gar
so jungen Simon machten dem Pu-
blikum viel Freude.

Bezaubernd schön war die Spinnstuben-
szene, die Hanne mit dem Chor gestaltet. In
großem Opernformat warfen sich Chor und
Solistin die Bälle zu, und Hannes Lied vom
listigen „Mädchen, das auf Ehre hielt“ ge-
riet zu einem hinreißend zarten und lyri-
schen Kleinod.

So ließ sich das Publikum von Szene zu
Szene in den Zauber vergangener Lebens-
welten entführen, die ganz offenbar einer
genauen Betrachtung wert sind, und nach
deren unkomplizierter Wesentlichkeit eine
nachdenkliche Sehnsucht zurückbleibt.
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POLIZEI 110
Autobahnwache Daverden, Langwedel,
& 04232/ 945990.
Beratungsstelle der Polizei, Öffnungszeiten
8 bis 15.30 Uhr, Bgm.-Münchmeyer-Str. 4,
Verden, & 04231/ 806-108.
Polizei Langwedel, & 04232/ 7617.
Polizei Verden, Bgm.-Münchmeyer-Str. 4,
& 04231/ 8060.
Polizei Kirchlinteln, Am Rathaus 1, Telefon
04236/1480
Polizeistation Thedinghausen, Am Burg-
platz 5, & 04204/ 402.

FEUERWEHR 112

NOTDIENSTE

ALLGEMEINÄRZTE

Ärztlicher Notdienst für die Gemeinden
Thedinghausen, Emtinghausen, Riede,
Morsum und Blender, ab 19 Uhr bis 8 Uhr
(wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist),
& 0700/ 04204700

APOTHEKEN

Apotheke am Rathaus, Große Str. 5, Ver-
den, & 04231/ 920511

KRANKENHÄUSER

Krankenhaus Achim, Bierdener Mühle 2,
& 04202/ 9980
Krankenhaus Verden, Sedanstr. 1,
& 04231/ 1030

SONSTIGE

Frauennotruf Verden, Tag und Nacht,
& 04231/ 961970

TELEFON-NOTHILFE

Giftinformationszentrum Nord (GIZ),
& 0551/ 19240
Telefonseelsorge, Tag und Nacht (kosten-
frei), & 0800/ 1110111

TIERÄRZTE

Klinik für Kleintiere Dr. Werhahn, Alte
Dorfstr. 83, Sottrum, & 04264/ 2240
Tierärztliche Klinik für Kleintiere Dr. Faen-
sen und Dr. Gronau, ab 19 Uhr, Bremer Str.
32, Langwedel, & 04235/ 1303
Tierärztliche Praxis für Pferde und Nutz-
tiere sowie Kleintiere, Große Str. 101, Ot-
tersberg, & 04205/ 31790

STÖRUNGSDIENSTE

EWE AG KundenCenter Verden, Entstö-
rungsdienst Strom Tag und Nacht unter der
Telefonnummer 0 42 31 / 90 98 - 0, Max-
Planck-Str. 21

PANNENHILFE

ACE Pannendienst, & 01802/ 343536
ADAC Pannendienst, & 01802/ 222222

SOZIALE DIENSTE
Alanon, Hilfe für Angehörige von Alkohol-
kranken, 19.30 Uhr, Treffen heute im Stadt-
kirchenzentrum, Hinter der Mauer 32, Ver-
den
Allgemeiner Sozialdienst Thedinghausen,
im Rathaus, Braunschweiger Str. 10,
& 04204/ 8841
AWO Beratungsstelle Horizonte – Sexuali-
tät/Mißbrauch/Gewalt, Sprechzeiten Mon-
tag und Mittwoch 10 bis 12 Uhr, Donnerstag
14 bis 16 Uhr; Termine nach telefonischer
Vereinbarung, Holzmarkt 2, Verden,
& 04231/ 81797
BISS – Beratung bei häuslicher Gewalt,
Sprechzeiten Montag, Mittwoch und Frei-
tag von 9 bis 11 Uhr, Donnerstag 15 bis 17
Uhr; weitere Termine nach Vereinbarung
möglich, Große Str. 29, Verden, & 04231/
956474
Deutsche Parkinson Vereinigung, Regio-
nalgruppe Verden, von 14.30 bis 16 Uhr,
Sprechstunde von Betroffenen für Betrof-
fene im Rathaus, Zimmer 153, & 0 42 31 / 1
22 73; Anfragen und Kontakte unter & 0 42
07 / 25 98
Diakonisches Werk, offene Sprechstunde
donnerstags 13 bis 16.30 Uhr, weitere Ter-
mine nach Vereinbarung, Hinter der Mauer
32, Verden, & 04231/ 82812
Frauenberatungsstelle Verden, Psychoso-
ziale Beratung, Schwangerschaftskonflikt-
und Schwangerenberatung, Grüne Str. 31,
& 04231/ 851-20/29
Gesprächskreis für Trauernde, Kontakt
über die Kath. Ehe-, Familien- und Lebens-
beratungsstelle, Stichwort „Trauerkreis“,
Verden, & 04231/ 84222
Katholische Ehe-, Familien- und Lebensbe-
ratung, telefonische Anmeldung: Dienstag
von 17 bis 18 Uhr und Donnerstag von 9 bis
10 Uhr, Andreaswall 11, Verden, & 04231/
84222
Kontaktstelle für Selbsthilfe, Sprechstunde
Do. 14.30 bis 16.30 Uhr oder nach Vereinba-
rung, Lugenstein 12, Verden, & 04231/
937974
Kriminalitätsopferhilfe Weißer Ring, für
den gesamten Landkreis Verden, & 04235/
942270
Opferhilfebüro Verden, Beratung für Opfer
von Straftaten, Piepenbrink 6, & 04231/
18530
Schuldnerberatung des Caritasverbandes
Verden, Sprechzeiten Mittwoch und Don-

nerstag von 9 bis 11.30 Uhr, Termine nach te-
lefonischer Vereinbarung, Andreaswall 11,
& 04231/ 934158
Schwangeren- und Allgemeine Soziale Be-
ratung des Caritasverbandes Verden,
Sprechzeiten Montag und Dienstag sowie
Donnerstag und Freitag von 9 bis 11.30 Uhr,
Termine nach telefonischer Vereinbarung,
Andreaswall 11, & 04231/ 5655
Suchtberatung des Diakonischen Werkes
Verden, Termin nach telefonischer Abspra-
che unter & 0 42 02 / 87 98
Suchtselbsthilfegruppe SuN, 19.30 Uhr, Ge-
sprächsrunde für Suchtkranke und Suchtge-
fährdete, deren Angehörige, Partner und
Freunde im kirchlichen Gemeindehaus;
Kontakt: 0 42 31 / 6 27 44 oder 0 42 05
/ 27 57, Daverden

VERANSTALTUNGEN

MUSEEN/AUSSTELLUNGEN

10 bis 17 Uhr: Deutsches Pferdemuseum, Holzmarkt 9,
Verden, & 0 4231/ 80 7140.

FÜR KINDER

16 Uhr: Treffen des Julius-Club, Clubmitglieder stellen Ihr
Lieblingsbuch vor, Stadtbücherei Verden, Am Holzmarkt 7,
& 04231 / 807111.

INFO

Tourist Information Verden, 9 bis 18 Uhr, Grosse Straße
40

ENTSORGUNG

Bauschuttdeponie und Kompostanlage, 8 bis 12 Uhr und
13 bis 17 Uhr, Beppen

BÄDER

Schwimmbad Dörverden, von 16 bis 19 Uhr, von 6.30 bis
7.45 Uhr für Frühschwimmer geöffnet, beim Schulzentrum
Dörverden
Verwell Erlebnisbad, geöffnet von 6.30 bis 20 Uhr; Damen-
sauna 10 bis 21 Uhr, Saumurplatz, Verden, & 0 4231/
95666 55

BÜCHEREIEN/VHS

Gemeindebücherei Thedinghausen, 18.30 bis 20 Uhr,
Jahnstr. 9, & 0170/ 2 446315

RAT-/KREISHÄUSER

Stadtverwaltung Verden, 9 bis 12.30 Uhr, Sprechzeit,
Grosse Str.

TREFFPUNKTE

Bürgertreff Hoppenkamp, von 10 bis 12 Uhr und 16 bis 18
Uhr Internet-Café, 10 bis 12.30 Uhr und 16 bis 18 UhrBera-
tung und Sprechzeit, 19.30 bis 22 Uhr Feierabendgruppe,
Verden.
14 bis 18 Uhr: Jugendzentrum Thedinghausen, Kunst-
werkstatt, Am Burgplatz 6, & 0 4204/ 6 9821.
18 bis 19.30 Uhr: Schach-Training, im Vereinsheim, TSV
Thedinghausen.

VERSCHIEDENES

CallNiedersachsen, Telefonischer Bürgerservice der Lan-
desverwaltung von 8 bis 17 Uhr, (Kosten neun Cent je ange-
fangene Minute), Hannover, erreichbar & 018 03/ 314315.
Tierheim des Tierschutzes in Verden und Umgebung, Auf-
nahme von Fund- und Pensionstieren, Waller Heerstr. 11,
& 04230 / 942020.

KINOS

CINE CITY VERDEN
Zollstr.,
&Reservierung:0700 / 009326 90

Die Simpsons - Der Film: 17 Uhr; Evan Allmächtig: 17 Uhr;
Fantastic Four - Rise of the Silver Surfer: 17, 20.15 Uhr;
Harry Potter und der Orden des Phoenix: 17, 20 Uhr;
Rush Hour 3: 17, 20.15 Uhr; Transformers: 17, 20.15 Uhr;
Von Frau zu Frau: 20.15 Uhr

Von unserer Mitarbeiterin
Melanie Röpke

VERDEN-SCHARNHORST. „Über den Wol-
ken muss die Freiheit wohl grenzenlos
sein...“ Ob diese von Reinhard Mey besun-
gene Weisheit wirklich zutrifft, konnten am
Sonnabend die Teilnehmer der Ferienpass-
aktion Segelfliegen auf dem Flugplatz in
Scharnhorst selbst entscheiden. Am Mor-
gen waren zuerst 13 Jungen und Mädchen
aus Kirchlinteln zu Gast, am Nachmittag
folgten ihnen bei strahlendem Sonnen-
schein ihre Altersgenossen aus Verden.

„Wir fliegen mit den Kindern immer eine
Platzrunde – das dauert zwischen zwei und
zehn Minuten“, erläuterte Jugendwart Se-
bastian Petrat. Wie lange der Flieger in der
Luft bleibe, sei Glückssache. Bei dem einen
oder anderen machte sich da schon mal et-
was Unwille breit: „Warum darf der so lange
fliegen und ich nicht?“ Die fünf Piloten ga-
ben bereitwillig Auskunft. Die Flugzeit
hänge davon ab, ob man eine Thermik erwi-
sche. „Darauf können wir keinen großen
Einfluss nehmen.“

Das blieb aber der einzige Wermutstrop-
fen für die 12- bis 16-Jährigen. Simon Franz

(13) fand es „einfach nur geil“ und würde
gerne noch einmal fliegen. „Am tollsten ist
es, wenn das Seil ausgeklinkt wird. Dann
gibt es so einen Schub nach vorne, mit dem
man gar nicht rechnet“, erzählte Victor Mül-
ler (12) mit leuchtenden Augen.

Zwischendurch wurde den Jungen und
Mädchen der Flugplatz gezeigt und das Ma-
terial erklärt. „Wir erhoffen uns von diesen
Aktionen natürlich immer, dass sich jemand
so für das Segelfliegen begeistert, dass er im
Verein aktiv wird“, so Sebastian Petrat.
„Wer weiß, vielleicht sieht man den einen
oder die andere ja später mal wieder.“

Das junge Orchester, die Solisten und der Projektchor gaben eine eindrucksvolle Aufführung der „Jahreszeiten“.   FOTOS: HANS-HENNING HASSELBERG

Beim Schlusskonzert des Festivals Faszination Musik
war der Dom voll besetzt.

Jugendliche aus Verden und Kirchlinteln wagten sich als Gäste des Verdener Luftfahrt-Vereins im Segelflieger hoch hinaus.  FOTO: MELANIE RÖPKE

IHRE TERMINE FÜR UNS
Informationen über Veranstaltungen, die hier
oder im Wochenjournal veröffentlicht werden
sollen, schicken Sie uns bitte per Fax (je Anruf
sechs Cent) an 0180 -20 20555 oder per Mail
an termine@btag.info

TIPPS · TERMINE · TREFFPUNKTE

Mit Jugendlichen in die Luft gegangen
Dauer der Platzrunden über den Scharnhorster Flugplatz eine Frage der Thermik

Präzision bis ins Detail
Junge Philharmonie, Solisten und Projektchor brillierten mit „Jahreszeiten“
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